
Nur der Parkplatz zwischen Stadthalle und Schützenallee wird Baugrundstück fürs En-
semblehaus – das neue gemeinsame Domizil von Freiburger Barockorchester und „ensemble re-
cherche“. Die meisten der dort stehenden Platanen müssen zwar weichen; es wird aber großzügige 
Ersatzpflanzungen geben, und vor allem: Der Charakter einer durchgängigen Grünspange zwischen 
Hirzberg und Sternwald bleibt erhalten. Das kleine Modellfoto zeigt die geplante Südwestansicht 
des Hauses zur Schützenallee hin – die Orientierung stimmt also mit dem Geländefoto überein.

 Bereits im kommenden 
Sommer sollen die Bauarbei- 
ten beginnen, und wenn alles  
nach Plan läuft, geht spätes-
tens Ende 2011 für zwei welt-
weit renommierte Freiburger 
Orchester ein gemeinsamer 
Traum in Erfüllung: Auf dem 
stadteigenen – bislang als 
Parkplatz (kaum) genutzten 
– Grundstück zwischen Stadt-
halle und Schützenallee ent-
steht ein neues Zuhause für 
Barockorchester und „ensem-
ble recherche“, das nach Plä-
nen der Freiburger Architekten 
Böwer-Eith-Murken verwirk-
licht werden soll. Der Vor- 
stand des Bürgervereins war 
frühzeitig in diese Pläne einge-
weiht und unterstützt das 
Projekt ausdrücklich.
Zwar stand bei Redaktions-
schluss dieses BÜRGERBLATTS 
die endgültige Entscheidung des 
Gemeinderats noch aus – nach 

demie Freiburg“ durchgeführt 
wird; nicht zuletzt verlangte auch 
die wachsende Zusammenarbeit 
mit weltbekannten Solisten im-
mer drängender eine Lösung der 
Raumproblematik.
Die Baukosten von ca. 2,6 Mill. E  
werden zum größten Teil durch 
das Land und durch private 
Spenden gedeckt; die Stadt 
steuert direkt nur 250.000 E bei, 
leistet aber einen bedeutenden 
Beitrag durch die zunächst für 
zehn Jahre kostenfreie Überlas-
sung des Grundstücks. 
Schon im vergangenen Herbst 
hatten die Initiatoren des Projekts 
den Vorstand des Bürgervereins 
vertraulich über die Pläne infor-
miert – und waren auf einhellige 
Zustimmung gestoßen. Weil sich 
zeitgleich die künftige Nutzung 
der „alten“ Stadthalle durch die 
Freiburger Musikschule sowie 
die nahegelegene Musikhoch-
schule abzeichnete und zudem 

den Vorberatungen im Kultur- 
und Hauptausschuss konn-
te es aber kaum einen Zwei-
fel mehr an der Verwirklichung 
des Projekt geben: Unmittel-
bar südlich der Stadthalle – auf 
dem baumbestandenen, heute 
als Parkplatz kaum genutzten 
Grundstück – wird bis Ende 
2011 eine weitere bedeutende 
Kultureinrichtung mitten in un-
serem Stadtteil entstehen. Das 
„Ensemblehaus“ wird allerdings 
– im Unterschied zur benach-
barten großen Schwester – kein 
Ort für Konzertveranstaltungen 
werden, sondern ausschließlich 
Probe- und Verwaltungsräume 
beherbergen. 
Die Raumsituation war für bei-
de Institutionen in den letzten 
Jahren zu einem immer drän-
genderen Problem geworden, 
das sich noch verschärfte, seit 
2004 die gemeinsam gegrün-
dete jährliche „Ensemble-Aka-
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klar wurde, dass die Stadthalle 
in den Rang eines Baudenkmals 
erhoben wurde, fügt sich das 
Ensemblehaus hervorragend in 
eine neue Gesamtkonzeption 
für die Grünspange zwischen 
Hirzberg und Sternwald ein. 
Nach Aufgabe der Stadthalle als 
Veranstaltungsort und der Be-
bauung des Alten Messplatzes 
hatten sich hartnäckig Befürch-
tungen gehalten, die Stadthalle 
werde – nach einer Zwischen-
nutzung durch die Universitäts-
bibliothek – letztendlich doch 
abgerissen und das Areal einer 
hochwertigen Wohnnutzung zu-
geführt. Die Planung des Neu-
baus stammt von der Freiburger 
Architektengemeinschaft Böwer-
Eith-Murken, die zuletzt durch 
den Entwurf der großen Angell-
Rotteck-Turnhalle von sich re-
den machte.      

Helmut Thoma, BV

Wir wünschen 
      unseren Leserinnen & Lesern
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Jahresbaustellenprogramm 2010 des Garten- und Tiefbauamtes
 22 Großprojekte bestimmen 
Verkehrsgeschehen 2010 – 108 
Baumaßnahmen insgesamt 
angemeldet. In der Grafik sind 
nur die Stadtteilsbaustellen 
abgebildet.
Das Großprojekt Schwarzwald-
straße ist seit Ende 2009 auf 
der Agenda. Nach der Sanierung 
der Gas- und Wasserleitungen, 
verlegt derzeit die Badenova 

im Auftrag des Eigenbetriebes 
Stadtentwässerung ESE den 
Abwasserkanal (ca. 3 Millionen 
Euro) in unterirdischer Bauweise. 
Der Verkehr muss daher nicht 
umgeleitet werden. 2011 starten 
dann die eigentlichen Straßen- 
und Gleisarbeiten: Das GuT wird 
zu-sammen mit der VAG  in der 
SC-spielfreien Zeit die neuen 
Gleise der Linie 1 verlegen.

Sandfangweg. Derzeit verlegt 
die badenova eine Wasserlei-
tung (Düker) unter der Dreisam 
im Bereich der Sandfangbrü-
cke. Die neue Trasse führt weiter 
entlang des Sandfangwegs bis 
zur Neumattenstraße. Bauherr: 
Badenova, Geplantes Bauende: 
Ende März 2010
Schützenalleetunnel Einbau 
einer Zwischenwand durch 

Regierungspräsidium. Um die 
Verkehrsbehinderungen zu mi-
nimieren, finden die Bauarbeiten 
vom 5. Juli bis 6. August 2010 
nachts von 20:30 bis 5:30 statt. 
Stadtein- und -auswärts steht in 
dieser Zeit jeweils nur noch eine 
Fahrspur zur Verfügung.
Reichsgrafenstraße zwischen 
Hilda- und Sternwaldstraße Bau-
herr: Badenova im Auftrag ESE 
/ GuT, Maßnahme: Kanal-/Stra-
ßensanierung Geplante Bauzeit: 
August bis Ende Oktober 2010
Max-Müller Steg über die Drei-
sam (Oberau), Geplante Bauzeit: 
April bis Ende Juni 2010 (Voll-
sperrung)
Schwabentorring Gleissa-
nierung. Einspurige Verkehrs-
führung auf Schwabentorring, 
Vollsperrung Wallstraße, Buser-
satzverkehr an zwei Wochenen-
den, Bauherr: VAG, Maßnahme: 
Gleissanierung , Geplante Bau-
zeit: 7. Juni bis 25.Juni 2010
Kirchzartener Straße Im Be-
reich zwischen Kappler Talbach 
und Erzweg saniert die badeno-
va die Ver- und Entsorgungs-
leitungen. Aus diesem Grund 
ist die Kirchzartener Straße 
abschnittsweise teil- bzw. voll 
gesperrt. Bauherr: Badenova / 
Badenova im Auftrag ESE, Ge-
plante Bauzeit: voraussichtlich 
2. Jahreshälfte 2010  
Brombergstraße zwischen Tal-  
u. Urachstraße Bauherr: GuT /  
Badenova, Maßnahme:  Kanal-/
Straßensanierung, Geplante 
Bauzeit: April bis Ende Oktober 
2010.                PM Stadt Freiburg

Last mit den Lastern– Kleine Ursache große Wirkung
Sperrung B 31 für LKW

beschränkt und auf dem Parkstreifen umgelenkt. 
Somit fahren die Autos unmittelbar neben den 
Häusern. Innerhalb kürzester Zeit entstanden an 
den Häusern Risse, die möglicherweise durch die 
Vibrationen der vorbeidonnernden LKW verursacht 
wurden. Das Garten- u. Tiefbauamt reagierte umge-
hend und sperrte die B 31 an dieser Stelle für den  
LKW Verkehr um weitere Erschütterungen an den 
Häusern und den darunter liegenden Gasleitungen 
zu verhindern. Es ist zu erwarten, dass auf der 
Umleitungsstrecke für den LKW Verkehr – der 
Bahnhofsachse – ein Verkehrskollaps mit Unfällen 
entsteht.  Ein weiteres mal wir deutlich – Freiburg 
braucht den Stadttunnel!                    Dirk Blens

Vorsitz. Initiative Stadttunnel

 Derzeit wird die Geschwindigkeit auf der 
Dreisamstraße (B 31) in Höhe der Greifenegg-
brücke auf Tempo 30 km/h reduziert. Für den 
LKW-Verkehr ist dieser Streckenabschnitt der Bun-
desstraße komplett gesperrt. Diese müssen einen 
Umweg über den Schloßbergring, Friedrichring und 
Schnewlinstraße nehmen. Ursache sind dringende 
Sanierungsarbeiten an der Dreisamufermauer, die 
einzustürzen droht. Diese Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Mitte Mai andauern. Die linke, ufer-
seitige Fahrbahn der Dreisamstraße ist gesperrt, 
um Belastungen für die Mauer auszuschließen. Die 
Geschwindigkeit wird an dieser Stelle aus Gründen 
der Verkehrssicherheit und für eine möglichst ge-
ringe Lärmbelästigung der Anwohner auf Tempo 30 
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Fußgängerüberweg an der Seminarstraße
 Eine Mutter, unterstützt von 
mehreren Unterzeichnern, hat 
den Bürgerverein informiert, 
dass der ampelgesteuerte 
Weg über die Schwarzwald-
straße an der Seminarstraße 
gefährlich sei: wenn gleichzei-
tig Straßenbahn u. Lastwagen 
fahren, ist ein Unfall nicht aus-
zuschließen. Sie bat den Bür-
gerverein, sich für eine Ampel-
schaltung einzusetzen, die auch 
Kindern ein gefahrloses Über-
queren ermöglicht. Am 17. De-
zember vergangen Jahres traf 
sich der Vorsitzende mit zwei 
Unterzeichnern zu einem Orts-
termin. Das Hauptproblem ist die 
zu kleine Stellfläche, vor allem 
die im südlichen Bereich. Wenn 
man hier mit Kinderwagen oder 
Fahrrad auf Grün warten muss, 
wird es eng, im wörtlichen und 
im übertragenen Sinn. 

w w w . o b e r w i e h r e - w a l d s e e . d e

Foto: D. Blens

Um diesen Gefahrenpunkt zu 
entschärfen, hat der Bürger-
verein dem zuständigen Gar-
ten- und Tiefbauamt mehrere 
Lösungsmöglichkeiten vorge-
schlagen:
• Durchgehende Grünphasen, 
sodass niemand mehr auf den 
Stellflächen warten muss.
• Gitter, die dazu führen, dass 
Kinderwagen und Fahrräder par-
allel zum Verkehrsfluss aufge-
stellt werden.

• Verbreiterung der Stellflächen 
unter Wegfall der Rechtsabbie-
gespur in die Seminarstraße.
Am 18. Januar gab es u. a. zu die- 
sem Thema ein Fachgespräch 
auf dem Garten- u. Tiefbauamt. 
Gegen eine Änderung der Am-
pelschaltung könnte sprechen, 
dass dies den Stadtbahnver-
kehr verlangsame und darüber 
hinaus von allen übrigen Am-
pelschaltungen abweiche; die 
Rechtsabbiegespur sei für die 

Goldschmiede & Olivenöl aus Griechenland

Schon da!
Frisches 

Olivenöl
aus der Ernte 2009/10

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Freitag 

von 10:00 -13:30 Uhr
und von 15:00 -18:30 Uhr

Samstag von 10:00 -13:30 Uhr

Katharina Fritsche
Goldschmiedemeisterin

Lorettostraße 30
79100 Freiburg

Telefon 0761 I 4880176
www.schoen-und-gut.eu

S&G_Anz_Wiehre_92x85_0110RZ  18.01.2010  12:46 Uhr  Seite 1

Erschließung des Wohngebietes 
wichtig. Die Fachbehörde müsse 
sich wegen der grundsätzlichen 
Bedeutung „mit VAG und Polizei 
etwas breiter“ mit diesem Thema 
auseinander setzen. 
Bis zum Redaktionsschluss 
(10.03.) ist diese Auseinander-
setzung noch nicht erfolgt, je-
denfalls noch nicht abgeschlos-
sen; der Bürgerverein wird 
allmonatlich nachhaken.

K.-E. Friederich, BV
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¢ …wird die Schwarzwald-
straße für den Autoverkehr 
gesperrt und den Spaziergän-
gern und Radfahrern überlas-
sen. Undenkbar? Das wäre 
immerhin die spiegelbildliche 
Maßnahme zur Öffnung der 
Waldseestraße nach den SC-
Spielen für den Autoverkehr. In 
den Augen der auf den Autover-
kehr fixierten Verantwortlichen 
ist diese Öffnung aber nahezu 
zwingend. Nachdem der Bür-
gerverein wenigstens einen 
Teilerfolg erzielt hat und die 
Straße nur noch nach Spielende 
und nur für eine Stunde freige-
geben wird, lehnt die Polizei 
eine weitere Einschränkung des 
Autoverkehrs in dieser Spielzeit 
mit dem Argument ab, nach 
dem bisherigen Hin und Her sei 
eine nochmalige Änderung den 
Autofahrern nicht zu vermitteln 
und würde sie verwirren. Als 
Autofahrer würde ich mich 
gekränkt fühlen, wenn man mir 
so wenig Anpassungsvermögen 
zutraut.
Im Gespräch mit Bürgermeister 
Otto Neideck am 1. März wurden 
die Standpunkte von Garten- 
und Tiefbauamt und der Polizei 
einerseits, den Bürgervereinen 

und dem Naturschutz ande-
rerseits vorgetragen. Umwelt-
schutzamt und SC waren leider 
nicht vertreten. Die Verwaltung 
beharrte darauf, dass die jet-
zige Regelung als Probelauf bis 
zum Ende der Spielzeit bestehen 
bleibt; immerhin ist sie bereit, die 
Auswertung dieses Probelaufs 
mit den Bürgervereinen vor einer 
(endgültigen?) Entscheidung zu 
besprechen. Der Termin steht 
schon fest: 19. Mai 2010
Der Bürgerverein will nach wie 
vor eine einvernehmliche Lö-
sung. Die Räumung der Wald-
seestraße von Schnee und Eis, 
anscheinend sogar mit Hilfe von 
Salz, lässt aber Zweifel aufkom-
men, ob die Stadt an einem Ein-
vernehmen interessiert ist oder 
die Waldseestraße Schritt für 
Schritt wie eine Hauptverkehrs-
straße behandeln will. Dagegen 
wehrt sich der Bürgerverein mit 
aller Kraft.
Übrigens: Spaziergänge und 
Radfahren sind auch während 
der Öffnungszeiten erlaubt und 
möglich; wie jeder Verkehrsteil-
nehmer sind auch die Autofahrer 
zur Rücksichtnahme verpflich-
tet.

Karl-Ernst Friederich, BV

Waldseestraße
Nur 17 Mal im Jahr für eine Stunde…

Kunert ImmobIlIen
seit 1980

Wohnungen und Häuser
in der Oberwiehre + Waldsee
zu kaufen und zu mieten gesucht.

 07661/4913  +  0171.1776166
Sommerberg 13 •  79256 Buchenbach

Verlängert und 
verdeutlicht… 

wurde die „Fahrradstraße“ jetzt über den  
gesamten Verlauf der Hindenburgstraße, 
die bekanntlich einen besonderen Ab-
schnitt des Dreisamuferradweges bildet. 
Mit unübersehbaren Bodenmarkierungen 
wird allen Verkehrsteilnehmern signali-
siert: Hier haben Radler Vorrang – und 
sie dürfen übrigens auch nebeneinander 
herfahren. Die ganze Fahrbahn wird also 
zum Radweg; Kfz-Verkehr ist zwar zuge-
lassen – er hat aber seine Geschwindigkeit 
den Radfahrern anzupassen. Gleichzeitig 
wurde auch eine durchgängige Vorfahrts-
berechtigung eingerichtet. Der Bürgerver-
ein meint: Eine gute und konsequente Re-
gelung und ein weiterer kleiner Schritt auf 
dem langen Weg zur „fahrradfreundlichen 
Stadt“ (vorausgesetzt allerdings, dass 
künftig hier auch noch der Winterdienst 
klappt…).                   Foto: Helmut Thoma
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Lässt Wünsche schneller wahr werden:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-
Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, Möbel und vieles mehr.
Mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und der schnellen Bearbeitung
gehen Ihre Träume leichter in Erfüllung. www.sparkasse-freiburg.de

Fragen Sie jetzt nach dem 

aktuellen Zinsangebot in ihrer

Sparkasse. Es lohnt sich!

Marek Roznicki / Inhaber

Offenburger Straße 49
79108 Freiburg
Tel.     0761 / 5 00 92 57 
Fax     0761 / 5 03 92 09
Mobil  0174.3 84 68 62

Neu- u. Altbaurenovierung
Maler- u. Gipserarbeiten
Trockenbau, Bodenbeläge
Fliesenlegerarbeiten etc.

w w w . m r - b a u . d e

seit im Februar die Großbaustelle zwischen Seminar- und Möslestraße eingerichtet wurde. 
Doch die bisherigen Behinderungen sind nur ein leiser Vorgeschmack auf das, was 2011 mit 
dem Beginn der Gleisbauarbeiten auf die Verkehrsteilnehmer zukommt, wenn dann – natur- 
gemäß – auch der Stadtbahnverkehr eingestellt werden muss. Diese kritische Phase mit 
Busersatzverkehr soll auf die spielfreie Zeit der Fußball-Bundesliga im nächsten Sommer be-
schränkt bleiben, denn eine Bedienung der Heimspiele des Sport-Clubs ohne Straßenbahnen 
ist nahezu unvorstellbar. Und das gilt übrigens auch für die zweite Liga…            Helmut Thoma

            Es geht 
           rund in der 
Schwarzwaldstraße…Fo
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Fachhändler

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
Schöne Gästezimmer

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

… Ostern …
Genießen Sie z.B.

frisches Osterlamm
sowie 

das Beste vom Horbener 
Zicklein
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Dr. Dieter Salomon
Kandidat der Grünen

Liebe Freiburgerinnen, 
liebe Freiburger,

Freiburg hat sich gut entwickelt. 
Ökonomisch durch neue Ar-
beitsplätze und wirtschaftliches 
Wachstum. Ökologisch als welt-
weit anerkannte Vorzeigestadt 
für nachhaltige Stadtentwick-
lung. In Schule und Bildung mit 
sanierten und intakten Schulen, 
neuen Ganztagsschulen und mit 
zukunftsfähigen Konzepten für 
die Bildungslandschaft, und mit 
einem ausgebauten Angebot 
an frühkindlicher Bildung und 
Betreuung. Es werden Woh-
nungen gebaut und saniert. Die 
Stadtfinanzen sind in Ordnung 
gebracht; Freiburg investiert aus 
eigener Kraft und zahlt Schulden 
zurück.
Diese Politik ist nachhaltig. Sie 
wirkt in die Zukunft, erhält und 
vergrößert das Vermögen der 
Bürgerschaft und schafft Le-
bensqualität. Ich will daran mit 
einer engagierten Bürgerschaft 
anknüpfen und meine Politik 
fortsetzen.
1. Hardware und Software un-
serer Bildungslandschaft ver-
bessern: Marode Schulgebäude 
in Ordnung bringen, frühkind-
liche Bildung ausbauen und 
mehr Chancengerechtigkeit für 
Kinder und Jugendliche mit Mi-
grationshintergrund schaffen.
2. Im Klimaschutz eine wirksame 

Reduktion der CO2-Emissionen 
schaffen: Umsetzung der Kli-
maschutzbeschlüsse, erneuer-
bare Energie und Energieeffizi-
enz nutzen, Gebäudesanierung 
und Passivhausbauweise als 
Freiburger Standard und um-
weltfreundlicher Verkehr durch 
die Stadtbahnprojekte Rotteck-
ring, Messelinie, Littenweiler und 
Zähringen.
3. Wohnen in Freiburg muss für 
alle Menschen bezahlbar blei-
ben: Neue und preisgünstige 
Wohnungen bauen und beste-
hende sanieren. Baurechte und 
die Investitionen der Stadtbau 
helfen, den Markt auszugleichen 
und das Mietniveau zu dämp-
fen.
4. Gute Rahmenbedingungen, 
damit die Wirtschaft sich weiter 
entwickeln kann. Seit 2002 sind 
10.000 neue Jobs entstanden. 
Die Arbeitslosigkeit geht zurück. 
Daran knüpfe ich an.
5. Die kulturelle Infrastruktur in 
Ordnung bringen und die Vielfalt 
des Kulturlebens stärken: Mu-
seen, Kunstdepot, Theater, E-
Werk und Ensemblehaus, damit 
Freiburgs bunte Kulturlandschaft 
Entfaltungsräume hat.
6. Solide und nachhaltige Stadt-
finanzen: Schulden zurück zah-
len statt neue zu machen, und 
so gut wirtschaften, dass wir 
Investitionen aus eigener Kraft 
finanzieren können.
7. Ich nehme das Bürgerengage-
ment ernst: Hunderte Freibur-
gerinnen und Freiburger haben 
beim Flächennutzungsplan, beim  
Beteiligungshaushalt und bei 
Stadtteilentwicklungsplänen mit-
gearbeitet. Vereine und Gruppen 
engagieren sich. Erfahrung und 
Engagement der Bürgerschaft 
sind wichtige Grundlagen für die 
Entscheidungen im Rathaus.
Dr. Dieter Salomon

¢ Als parteiloser Kandidat 
der überparteilichen Bürgeri-
nitiative Wechsel im Rathaus 
- WiR - setze ich mich für die 
Interessen Ihres Stadtteiles 
ein: 
- Ich unterstütze  mit Nachdruck 

all Ihre Bemühungen um Mit-
gestaltung und Mitverantwor-
tung im Stadtteil. Dazu gehört 
z.B. der Mehrgenerationen-
spielplatzes. 

- Für alle Stadtteile sind Ent-
wicklungspläne zu fördern, die 
ein gelingendes Zusammenle-
ben von Jung und Alt ermögli-
chen. Alle öffentlichen Einrich-
tungen von Kindergärten bis 
zum Altersheim sind möglichst 
als Mehrgenerationenhäuser 
für alle Bürger zu öffnen.

- Die älter werdenden Menschen 
sollen möglichst lange in ihren 
Wohnungen und Häuser leben 
können.

- Bezahlbare Wohnungen, So-
zialticket für Geringverdienen-
de Kindergartengebühren sen-
ken 

- Die Stadthalle muss erhalten 
bleiben. Die vom Bürgerver-
ein vorgeschlagene Nutzung 
als Bibliothek, als Haus des 
Barockensembles, Ensemble 
Recherche etc. unterstütze ich 
nachdrücklich.

- Die Autos der Fussballfans 
müssen vor den Toren bzw. am 
Rand der Stadt geparkt wer-
den. Die Waldseestraße darf 
nicht für SC-Besucher geöffnet 

werden. Solche Maßnahmen 
dürfen schon gar nicht ohne 
Bürgerbeteiligung vollzogen 
werden!

- Das Naherholungsgebiet 
Sternwald muss geschützt 
werden.

- Gewährleistung der Nachtruhe 
und Schutz der Natur bei den 
Grill- und sonstigen Freizeit-
aktivitäten am Sternwald.

- Der OB darf sich nicht als 
Funktionsträger des Sport-
clubs betrachten. Er muss die 
Interessen der gesamten Stadt 
im Auge haben.

- Wir brauchen regulierende 
Bebauungspläne z.B. für den  
Bereich um den alten Wiehre-
bahnhof. 

- Der Stadttunnel muss durch ei-
ne breite, gründliche Diskussi-
on in der Öffentlichkeit im Hin-
blick auf Vor- und Nachteile, 
insbesondere der Nachhaltig-
keit unserer Stadtentwicklung 
geprüft werden. Er ist im Rah-
men eines Bürgerentscheides 
zur Diskussion zu stellen!

- Als Sofortmaßnahmen fordere 
ich Tempo 30, Schallschutz-
maßnahmen und ständige 
Schall, Feinstaub- und Ge-
schwindigkeitskontrollen.

- Der Autoverkehr in unserer 
Stadt muss durch eine großzü-
gige und attraktive Förderung 
des ÖPNV und des Radver-
kehrs zurückgehen. Unser Ziel 
ist bis 2050 die 2.000 Watt 

– Kommune, d.h. wir wollen eine  
nachhaltige Reduktion des En-
ergieverbrauchs.

- Ausbau der Straßenbahnli-
nie bis zum Kappeler Knoten. 
Zweites Gleis ins Höllental. Als 
Zwischenlösung Ausweichstel-
len. 

- WiR verstehen uns ökologisch 
UND sozial.

- Mir ist es besonders wichtig, 
alle Menschen in die Entwick-
lung des Gemeinwesens ein-
zubeziehen und sie ernst zu 
nehmen.

Günter Rausch

Prof. Dr. Günter Rausch
Kandidat der überparteilichen Bürgerinitiative 

Wechsel im Rathaus - WIR -

Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???

w w w . o b e r w i e h r e - w a l d s e e . d e
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D I E  K A N D I D AT E N  Z U R  O B E R B Ü R G E R M E I S T E R W A H L  /  V E R S C H I E D E N E S

Wir verstehen unser Handwerk, 
denn Qualität ist kein Zufall!

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Freiburg ist das wirtschaftliche 
und kulturelle Zentrum der ge-
samten Region. Wir werden be- 
wundert für die gelungene Ver-
bindung von Tradition und Mo-
derne, für das große Umwelt-
bewusstsein oder einfach für 
unsere schöne Stadt. Die Stadt 
und ihre Umgebung, die Men-
schen und die Natur sind das, 
was Freiburg so liebenswert 
macht.
Wir müssen uns aber bewusst 
machen: Die Kommunen befin-
den sich gerade in einem tiefen 
Umbruchprozess, da sich bishe-
rige gesellschaftliche Schichten 
auflösen und neue entstehen. 
Auch die demographische Ent-
wicklung, die umweltpolitischen 
Notwendigkeiten und der wirt-

schaftliche Wandel stellen uns 
vor große Herausforderungen.
Gemeinsam mit Ihnen möch-
te ich die damit verbundenen 
Fragen angehen, um Freiburg 
in einem soliden wirtschaftlichen 
und finanziellen Rahmen als so-
ziale, kulturelle und ökologische 
Stadt sowie als Stadt der Bil-
dung weiter zu entwickeln.
Dabei ist es die wichtigste Auf-
gabe und Verpflichtung eines 
jeden Oberbürgermeisters, eine 
lebenswerte Gemeinde für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu er-
halten und sie zukunftsfähig zu 
gestalten.
Wir brauchen eine glaubwür-
dige Politik mit klaren und ehr-
geizigen Zielen. Unter dem Leit-
motiv „Mehr Miteinander, mehr 
Möglichkeiten“ werbe ich um 
Ihre Stimme. Dazu gehört für 
mich ein Miteinander der Ge-
nerationen, ein Miteinander von 
Behinderten und Nichtbehinder-
ten, ein Miteinander unterschied-
licher Nationalitäten und sozialer 
Gruppen, ein Miteinander von 
Politik und Bürgerschaft.
Denn ich bin mir sicher, gemein-
sam können wir in Freiburg viel 
bewegen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Ulrich von Kirchbach

Ullrich von Kirchbach
Kandidat der SPD

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUIO

¢ Beim traditionellen Ehrungs-
abend der Freiburger Turner-
schaft von 1844 e.V. wurden 
wie gewohnt treue Vereins-
mitglieder und erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler des  
Vereins geehrt. 

Der Vorstandsvorsitzende des 
größten Südbadischen Sport-
vereins Patrick T. Evers freute 
sich über die zahlreichen zu 
Ehrenden, die sich am 9. März 
2010 im FT-Sportpark ein-
fanden. Auch konnte er Ver- 
treter der Brauerei Ganter, der 
Volksbank Freiburg sowie einige 
Mitglieder des Sportausschus- 
ses der Stadt Freiburg und die  
komplett anwesenden Vorstands-
kollegen der Freiburger Turner- 
schaft von 1844 e.V. begrüßen.  

Als Vertreter der Stadt Freiburg 
fand Sportreferent Herbert Ma-
yer anerkennende Worte für die 
stets gute Zusammenarbeit mit 
dem Verein und lobte die groß-
artige Organisation der 54. Roll-
kunstlauf-Weltmeisterschaften 
im vergangenen Jahr in Frei-
burg. Er dankte den Verantwort-
lichen der FT 1844 Freiburg für 
Ihr großes Engagement für den 
Sport in Freiburg. 

Im Anschluss galt es die langjäh-
rigen Vereinsmitglieder zu ehren. 
Silberne und Goldene Ehrenna-
deln, sowie Ehrenbriefe und Eh-
renurkunden für 25, 40, 50 und 
60 Jahre treue Mitgliedschaft 
wurden verliehen. Der Ehren-
vorsitzende Klaus Huber sowie 
Klaus Hillmer, Peter Nittel und 
Gerhard Speier nahmen die Eh-
rung für 60 Jahre Mitgliedschaft 
in Empfang. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Zita Danzei-
sen geehrt, für 40 Jahre Günter 

Kurz, Irmtraut Meyer und Inge 
Schäfer. Die Ehrennadel in Sil-
ber für 25 Jahre Treue erhielten 
Finanzvorstand Klaus Müller, 
Matthias Schmidt und Ernst 
Seiler. 

Nach den Ehrungen der lang-
jährigen Mitglieder des Vereines 
galt es 52 Sportler aus elf ver-
schiedenen Sportarten für Ihre 
Leistungen im Jahr 2009 zu eh-
ren. Sportlerinnen und Sport-
ler aus den Abteilungen Kunst- 
und Turmspringen, American 
Football, Tischtennis, Schwim-
men, Rollkunstlauf, Volleyball, 
Cheerleading, Taekwondo, Ju-
do, Speedskating und Extrem-
lauf konnten bei internationalen, 
nationalen und regionalen Titel-
kämpfen Erfolge feiern und hohe 
Auszeichnungen entgegenneh-
men. Junge Nachwuchstalente 
aus den verschiedensten Sport-
bereichen wurden mit Jugend-
urkunden ausgezeichnet. Aber 
auch „alte Hasen“ wie z.B. Judo-
ka Holger Kray erhielt für seinen 
2. Platz bei den Deutschen Mei-
sterschaften in der Altersklasse 
M3 eine Auszeichnung.

Die goldene Leistungsnadel 
konnten Angelique Heiny aus 
der Abteilung Judo  sowie die 
Rollkunstläufer Lars und Fabian 
Clad in Empfang nehmen. Lars 
Clad – frisch gebackener Sport-
ler des Jahres der Stadt Frei-
burg – nutzte die Gelegenheit, 
dem Verein für die großartige 
Unterstützung zu danken und 
erklärte gemeinsam mit seinem 
Bruder Fabian seinen Rücktritt 
vom Leistungssport. Besonderer 
Dank galt dabei  Geschäftsfüh-
rer Walter Hasper und seinem 
langjährigen Trainer Michael 
Obrecht.

Ehrenabend 
der FT 1844 Freiburg

Tradition und Moderne!
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Äl ter  werden  im Stadt te i l INFORMATION
UND NEUES ZU:

P R A x I S T A F E L

Liebe Leserinnen und Leser.
In den letzten 15 Ausgaben haben wir Sie über vieles Interessantes 
für die älteren Mitbürger in unseren Stadtteilen informiert. Alle 
Wohnformen vom Betreuten Wohnen, über Wohnstifte bis hin zu 
Pflegeheimen haben wir Ihnen vorgestellt. Tagespflege, offenes 
Wohnzimmer aber auch Möglichkeiten sich ehrenamtlich für ältere 
Mitbürger zu engagieren konnten Sie kennen lernen. 
Sicherlich konnten wir nicht alle Einrichtungen, die sich für die älteren 
Menschen einsetzen und Hilfsangebote unterbreiten, vorstellen.

Nachstehend geben wir Ihnen noch einige Anschriften von Institu-
tionen zur Hand, bei denen Sie bei Bedarf Informationen und Hilfe 
erhalten können. Auch der Verfasser dieser Serie steht Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Danke für Ihr Interesse
Friedhelm Nehrwein
 4 76 66 31   oder  per Mail:  fnehrwein@web.de

Dr. med. Jürgen Osterholz 
Arzt für Innere Medizin
Hausärztliche Versorgung

 Schwarzwaldstr. 78 b · 79117 Freiburg · 34087

Sprechzeiten:
Mo-Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Mo 15.00 - 17.00 Uhr
Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

ZO-
Passage

Eingang 
Nr. 78b

Zentrum Oberwiehre (ZO)
Haltestelle alter Messplatz

Wichtige Anschriften:

 Seniorenbüro der Stadt Freiburg
Kaiser-Josef-Straße 268
 0761-201-3032 bis-3037

 Stadtseniorenrat Freiburg e.V.,
Schusterstraße 19  -    201-3070

 Stiftungsverwaltung Freiburg,
Deutschordenstraße 2  -   2108-0

 Arbeiterwohlfahrt Baden
Runzstraße 77 -   20746-0

 Wohnstift Freiburg
Rabenkopfstraße 2  -   3685-0



September

Okt. 
Nov.
Dez.

Wächst Ihnen das Gras über den Kopf? 
             Wir helfen und mähen!

Juli
August

Januar
Februar
März
April
Mai 
Juni

Schaltungen für 2010
zu den gleichen Konditionen wie in 2009
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¢ Der Freiburger Tennis-Club 
e.V. mit seinen 15 Sandplätzen 
und der clubeigenen 3-Feld-
Tennishalle feiert dieses Jahr 
sein 115-jähriges  Bestehen. 
Der Verein, der als Mitbegrün-
der des Dt. Tennis Bundes zu 
den ältesten Clubs in Deutsch-
land gehört und in der Vergan-
genheit zahlreiche nationale und 
internationale Tennisturniere auf 
seiner Anlage durchführte, ver-
anstaltet zu seinem 115-jähr. Be-
stehen vom 17.-25. April eine  
Jubiläumswoche für  alle Ten-
nisinteressierte und solche, die 
es werden wollen.
Den Auftakt der Woche bildet am  
SA, 17.04., ein ganztägiges 
Mentaltrainingsseminar mit 
dem  Schweizer Erfolgscoach Ri-
naldo Manferdini, der als leiten-
der Mentaltrainer des  Schweizer 
Olympiateams zahlreiche Me-
daillengewinner betreut.
Am SO, 18.04., können auch 
Nichtmitglieder des FTC am tra-
ditionellen Saisoneröffnungs- 
turnier teilnehmen, das in Form 
eines Schleifchenturniers  durch-
geführt wird und gleichermaßen 
für Turnierspieler als auch für rei-
ne Freizeitspieler geeignet ist.
Am MO, 19.04. ab 15.00 Uhr, 
steht die Analyse der einzelnen 
Tennisschläge per Video auf dem 
Programm (Anmeldung erfor-
derlich). 
Am DI, 20.04., ab 18.30 Uhr, 
findet für alle interessierte Skat-

spieler die 1. Offene Skatmei-
sterschaft des FTC statt.  
Am MI, 21.04., ist Kinder- u. 
Jugendtag, ab 15.00 Uhr. Für 
Kinder ab 6 J. Gibt es einen Ge-
schicklichkeitsparcour, bei dem 
der Umgang mit  Ball und Schlä-
ger getestet werden kann. Paral-
lel findet ein Mini-Tennisturnier 
für Kinder von 6-9 J. und ein 
Midi-Turnier ab 9 J. statt. 
DO, 22.04., 9.00–19.00 Uhr: Ge-
sundheits- und Fitnesstag mit 
Programmpunkten wie Vitalität-
scheck, Tennisfitnesstraining, 
persönliche Ernährungsbera-
tung, Powerfitnesstraining auf 
dem Tennisplatz und Tennisaus-
gleichstraining als Verletzungs-
prophylaxe unter der Leitung 
von verschiedenen Referenten/
Trainern.
Am FR, 23.04. ab 18.00 Uhr, 
können alle Tennisfreunde zu 

Jubiläumswoche im Freiburger Tennis-Club e.V. 
an der Schwarzwaldstraße

GROSSER
FAHRRAD-MARKT

• Fahrradkodierung

• Informationen zum Thema Sicherheit

• kostenloser Fahrrad-Reparaturkurs des ADFC

• Fahrrad-Frühjahrs-Check von Dynamo bikes & service 

• Neueröffnung: BIKE.Sport World - Bikes & Parts OUTLET im ZO

•  und viele weitere interessante Aktionen rund ums Rad

Kostenlose Teilnahme am Fahrrad-Markt für private Anbieter.

Infos und Anmeldung: www.mediasuxxess.de

GROSSER
FAHRRAD-MARKT

Bike-Show mit 

Trial-Weltmeister 

ANDI KROMER
um 11 Uhr und 15 Uhr

10. April
10 bis 18 Uhr im ZO Freiburg i. Br.

Samstag

• Informationen zum Thema Sicherheit

GROSSER
FAHRRAD-MARKT

Bike-Show mit 

Trial-Weltmeister 

ANDI KROMER
um 11 Uhr und 15 Uhr

10. April
10 bis 18 Uhr im ZO Freiburg i. Br.

einem Feierabend-Doppel-/
Mixedturnier melden.
Das abschließende Wochen-
ende der Jubiläumswoche - 
24./25.04. - steht ganz im Zei-
chen der bundesweiten Aktion 
des Deutschen Tennis Bundes 
„Deutschland spielt Tennis“. 
Hierbei können interessierte  
Erwachsene spielerisch die er-
sten Schritte des  Tennisspiels 

erlernen. „Play and Stay“ heißt 
die Devise und steht für das 
neue methodische Lernkonzept 
des DTB, das ein Spielen von 
Anfang an ermöglichen macht!
Am SO, ab 14.00 Uhr stehen 
die Plätze des Freiburger TC 
allen Gästen  kostenlos zur 
Verfügung! 

Parallel dazu starten an diesem 
Wochenende 24./25.04. die  
2. Offene Freiburger Tennis 
& Golf Meisterschaft, am Sa., 
11.00 Uhr, mit dem Tennis-Dop-
pelturnier auf der Anlage des 
FTC, bevor am So. im Freiburger 
Golfclub abgeschlagen wird.

Anmeldungen und weitere In-
fos zu allen Programmpunk-
ten: Sekretariat des Freiburger 
TC, Schwarzwaldstr. 179, Mo-
Fr 10.00-12.00 Uhr. Tel. 33677 
oder  www.freiburgertc.de 

Frank Weller, FTC

Fachkanzlei für Arbeits- und Sozialrecht

Dr. Thomas Schalt
Rechtsanwalt

Dreikönigstraße 12   |   Villa Kuenzer   |   79102 Freiburg
Tel. 0761 / 702213

· Kündigung

· Abfindung

· Zeugnis

· Rente

· Schwerbehinderung

· Arbeitsunfall
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¢  Nach diesem langen Win-
ter sehnt man sich förmlich 
danach, endlich wieder aufs 
Rad zu steigen. Pünktlich zum 
Frühlinganfang bietet BIKE.
SportWorld Ihnen alles, was man 
für den perfekten Saisonauf-
takt braucht. Auf über 200 qm 
finden  ambitionierte Biker wie 
auch Hobbyradler bestimmt das 
passende Angebot.
Der Fokus liegt auf hochwertigen 
Mountainbikes und Rennrädern 
– desweiteren werden zur Eröff-
nung zahlreiche Schnäppchen 
im Bereich des City-, Trekking- 
und Kinderradsegments erhält-
lich sein. Die riesige Auswahl  
wird durch erstklassige Parts 
und Zubehör wie Reifen von 
Continental, Federsysteme von 
Rock Shox sowie Helme mit bis 
zu 50% Rabatt komplettiert.
Mit der etablierten Marke Step-
penwolf und dem aufstrebenden 
Hersteller Drössiger setzt man auf  
deutsche Markenqualität. Rest-

BIKE.SportWorld – Bikes & Parts
Outlet Freiburg

Südbadens erstes Fahrrad-Outlet eröffnet im ZO

Polizei warnt vor 
angeblichen Gewinnübergabeterminen 

 Durch eine namentlich be-
kannte Firma, angeblich tä-
tig im Sektor „Finanzdienst-
leistungen“, werden derzeit an 
zahlreiche Personen in Freiburg 
und dem La  ndkreis Breisgau-
Hochschwarzwald Schreiben 
versandt, in welchen die Aus-
zahlung eines Restguthabens 
in Höhe von 946,72 € suggeriert 
wird. Die Summe stamme aus 
einem noch nicht ausbezahlten 
Gewinnspiel. 
Nach den der Polizei vorliegen-
den Informationen verbirgt sich 
hinter der angeblichen Gewin-
nübergabe eine Werbeverkaufs-
veranstaltung. Eine solche Wer-
beverkaufsveranstaltung müsste 
aus Gründen des Verbraucher-
schutzes im Vorfeld behördlich 

angemeldet sein. Durch gezielte 
Nichtangabe von postalischer 
oder telefonischer Erreichbarkeit 
des Einladers soll eine behörd-
liche Überprüfung ganz offen-
sichtlich bewusst verhindert wer-
den. Die den angeschriebenen 
Personen versprochenen Geld-
beträge werden erfahrungsge-
mäß nicht ausgezahlt, sondern 
dienen lediglich als Lockmittel 
zur Teilnahme an der Werbever-
kaufsveranstaltung und zur Ge-
winnung von Personendaten für 
den Adresshandel. Die Polizei 
rät dringend davon ab, an der-
artigen Veranstaltungen teilzu-
nehmen. 

Tipps zum richtigen Verhalten 
gibt die örtlich zuständige Po-
lizeidienststelle.

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

...s‘Sprüchle
Ein Mensch erhofft sich 
fromm und still, 
dass er einst das kriegt, was 
er will. 
Bis er dann doch dem Wahn 
erliegt 
und schließlich das will, was 
er kriegt.

Eugen Roth

Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

      ab Mai
Gerberau 28
Tel. 0761/2 60 46

AHPLA

FLOR
für 
Anspruchsvolle

w
w
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de ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

NEU

posten weiterer  Kultschmie-
den wie GT, Specialized, Ber-
gamont und Scott runden die 
Produktpalette ab. So gibt 
es als Eröffnungsangebot ein 
hochwertiges Fully mit Shima-
no XT-Schaltkomponenten für 
unter 1.000 E. „Top Marken-
qualität zu günstigen Preisen“, 
damit will Inhaber Franco Or-
lando dem wachsenden Trend 
"sich im Fachgeschäft beraten 
zu lassen und dann im Internet 
zu bestellen", entgegenwirken. 
Das Angebot wird in Kürze auch 
unter www.bikesportworld.de im 
neugestalteten Online-Shop zu 
finden sein.
Mit BIKE.SportWorld schließt 
sich eine Angebotslücke im 
Freiburger Osten. „Das hat dem 
Stadtteil noch gefehlt“, so Orlan-
do, selbst begeisterter Biker, der 
mit der Oberwiehre stark ver-
wurzelt ist und in seiner Freizeit 
am liebsten Schauinsland und  
Rosskopf mit dem Mountainbike 
erkundet.

 

Freiburger Tennis-Club

Jahre115
Jahre115

…wir feiern - feiern Sie mit!  Es ist für alle etwas
 dabei, für Tennisfreaks und Neueinsteiger/innen!

Jubiläumswoche 
17.-25. April 

mit vielen Angeboten für 
Erwachsene & Kinder

Infos: 33677 
www.freiburger-tc.de

                               …aber unser Alter sieht man uns nicht an! 
Ob Talentprojekt, Jugendtraining, Erwachsenenkurse oder Mannschaften - wir sind spitze! 
Unser Trainerteam ist mit zwei A-Trainern des DTB höchstqualifiziert!
Tennis auf 15 Sandplätzen   …und im Winter auf Granulat in der clubeigenen Tennishalle!

Schauen 
Sie doch 

einfach mal 
bei uns 

rein!

Freiburger Tennis-Club e.V.   |   Schwarzwaldstr. 179
  0761.33677  |   www.freiburger-tc.de

JubiläumsAkTion: jetzt Mitglied werden zu  einmaligen Konditionen! 
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5. Großer Fahrrad-Markt im ZO
bietet der ADFC Freiburg außer-
dem allen Zweiradfahrern die 
Möglichkeit, ihr Rad kodieren 
zu lassen. Die Codierung kostet 
€ 10,- für Mitglieder, € 15,- für 
Nichtmitglieder. Wer ein neues 
ADFC-Mitglied wird, bekommt 
die Codierung als Einstiegsge-
schenk. Kaufbeleg und gültiger 
Personalausweis sind dabei not-
wendig!
Darüber hinaus wird die Freibur-
ger Polizei zum Thema Sicher-
heit ausführlich informieren und 
beraten.

Als Highlight dieses Radsport-
Events wird für alle sportbe-
geisterten Besucher Adrenalin 
pur geboten: um 11 Uhr und 15 
Uhr werden zwei faszinierende 
Bike-Shows mit dem 2-fachen 
Trial-Weltmeister Andi Kromer 
stattfinden. Mit Sprüngen aus 
dem Stand und mit Anlauf über 
eine oder mehrere Personen wird 
für eine extravagante und spek-
takuläre Unterhaltung gesorgt. 
Dieses außergewöhnliche Rah-
menprogramm dürfen Sie nicht 
verpassen!
Weitere Infos zu Andreas Kromer 
auf www.andikromer.de

Nach einem erfolgreichen Fahr-
radmarkt in den letzten Jahren 
freuen wir uns auf eine noch er-
folgreichere Fortsetzung und auf 
ein spannendes, ereignisreiches 
und sportliches Fahrradjahr!

Anmeldungen für gewerbliche 
und private Aussteller späte-
stens bis zum 01.04.10 unter 
www.mediasuxxess.de

Ansprechpartner:
mediasuxXess® GmbH & Co. 
KG, Antonio Orlando 
Tel. 0761/1201955
antonio.orlando@mediasuxxess.
de

¢ Am Samstag, 10. April 2010, 
10-18.00 Uhr im ZO (Zentrum 
Oberwiehre) in Freiburg mit 
einer atemberaubenden Bike-
Show mit dem 2-fachen Trial-
Weltmeister Andreas Kromer. 
Großer Sonderverkauf von Fahr-
rädern im ZO mit gewerblichen 
Ausstellern und Privatanbietern 
aus der ganzen Region. Für pri-
vate Aussteller kostenlose Teil-
nahme am Fahrrad-Markt! Nach 
einem harten Winter steht der 
Frühling vor der Tür und die Lust  
auf ein Fahrrad zu steigen nimmt 
mit jedem Sonnenstrahl zu. Wer 
ein neues oder gebrauchtes 
Fahrrad für Touren durch die 
herrliche Landschaft der Frei-
burger Umgebung sucht, sollte 
den großen Fahrrad-Markt im 
ZO nicht verpassen.

In Kooperation mit dem ADFC 
Freiburg (Allgemeiner Deutscher 
Fahrradclub Freiburg) findet am 
10. April 2010 von 10-18 Uhr im 
ZO wieder ein großer Fahrrad-
Markt mit vielen interessanten 
Aktionen für Radsportfans statt. 
Auch in diesem Jahr wird wieder 
alles rund ums Fahrrad gebo-
ten. Von gebrauchten Drahte-
seln, Kinderrädern, Citybikes, 
Rennrädern, Mountainbikes bis 
hin zu Highend-Bikes inklusive 
Zubehör ist alles zu haben. 

Ob das Fahrrad fit genug für 
den Frühling ist, kann mit einem 
Frühjahrscheck im ZO geprüft 
werden. Kleinere Mängel kön-
nen nach Wunsch direkt vor 
Ort behoben werden. An ver-
schiedenen Info-Ständen kön-
nen Auskünfte rund ums Thema 
Fahrrad eingeholt werden. Unter 
anderem wird der ADFC Freiburg 
wie in den letzten Jahren mit 
einem Info-Stand vor Ort sein 
und über alles Wissenswerte 
rund ums Rad berichten. Zum 
vorbeugenden Diebstahlschutz 

¢       0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg        
Lindenmattenstraße 25

®

kompetent erfahren zuverlässig

Für ganz Freiburg

„Freiburg ist ein Vorbild für  
nachhaltigen Klimaschutz,  

Bildung, lebendige Kultur und  
Lebensqualität. Diesen Weg der  

Green City will ich gemeinsam 
mit Ihnen weiterführen:  

Für ganz Freiburg.“

Ihr Dieter Salomon

 Freiburg wählt:  
25. April 2010

OBERBÜRGERMEISTER
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VERSCHIEDENES 

Freiburger Restaurantführer
 Ein Restaurantführer spe-
ziell für Freiburg mit seinem 
vielfältigen gastronomischen 
Angebot klingt nicht schlecht; 
beim näheren Hinsehen ent-
puppt sich das schlanke Büch-
lein aber eher als Restaurant-
verzeichnis, denn es gibt keine 
Bewertung – schließlich sind die 
Geschmäcker verschieden – und 
auch keine Angaben zum Preis-
niveau. Die Restaurants sind zu-
nächst alphabetisch aufgeführt, 
jeweils mit Anschrift, Tel. und 
Mail-Adresse, viele mit weiteren 
Angaben. Das Alphabet hat so 
seine Tücken (das ist im Telefon-
buch nicht anders), den „Stahl“ 
findet man beispielsweise un-
ter Z („Zum Stahl“), gefolgt von 
„Zum Weinberg“ in Herdern, ob-
wohl dieses Restaurant sich in 
der Anzeige nur als „Weinberg“ 
bezeichnet. 

Hilfreich und nützlich sind die 
speziellen Verzeichnisse nach 
Landesküche von afghanisch (4 
Restaurants) bis vietnamesisch 
(7 Restaurants); immerhin beru-
higend, dass die badische Kü-
che in über hundert Restaurants 
angeboten wird. Es folgen Listen 
geordnet nach Stadtteilen, bar-
rierefreie Restaurants, mit Plät-
zen im Freien, mit durchgehend 
warmer Küche, mit Essen nach 
23 Uhr, mit Selbstbedienung, mit 
Sonntagsbrunch, mit Raucher-
bereich und mit Internetzugang. 
Dazwischen gibt es den einen 
oder anderen Hinweis auf so 
manches, was mit dem Essen 
und Trinken zusammenhängt.
Für alle, die mal was Neues su-
chen oder zu Besuch in Freiburg 
sind ein sehr preiswerter Rat-
geber. Erhältlich im Buch- und 
Zeitschriftenhandel.

K.-E. Friederich

Workshop für DJs und DJanes im 
Haus der Jugend

¢Der bekannte DJ SPR (www.djspronline.com) vermittelt Ju-
gendlichen ab 13 J. in seinen Workshops die Grundlagen und er-
weitert die Fertigkeiten des DJing. Die aktive Teilnahme mit vielen 
Übungseinheiten auf dem Übungsset ist genauso vorgesehen wie 
das Beantworten aller Fragen zum DJ-Sein und DJ-Werden. Als 
besonderes Highlight winkt ein Auftritt auf dem ZMF im Sommer 
2010. Die Workshops finden in den Osterferien von Di., 06.04. bis Fr., 
09.04. von 10-13 Uhr für DJanes und von 15-18 Uhr für DJs statt. 
Nähere Infos u. Anmeldung: www.jugend.jbw.de oder 791979-21

¢  Im September 2010 ist unsere Zivildienststelle wieder zu be-
setzen. Haben Sie Lust in unserer Einrichtung zu wohnen, Haus 
und Grundstück in Ordnung zu halten und uns in unserem Alltag 
zu unterstützen? Oder kennen Sie einen Interessierten?
Unsere Einrichtung MAKS ist in der Kartäuserstraße in Freiburg 
untergebracht und arbeitet seit 20 Jahren mit Kindern aus sucht-
belasteten Familien. 
Zu den Aufgaben des Zivildienstleistenden zählen:
• Haus und Hof in Ordnung halten, Hausmeistertätigkeiten 
• Gartenarbeiten auf unserem großen Grundstück 
• Hauswirtschaftliche Versorgung 
• Botengänge 
• Ggf. Material oder Räume für Veranstaltungen vorbereiten 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann schicken Sie uns bitte 
eine kurze Bewerbung. 
Nähere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.maks-freiburg.
de oder direkt bei uns unter der Telefonnummer: 0761/33216.
Träger: AGJ, Fachverband für Prävention und Rehabilitation in der 
Erzdiözese Freiburg e.V.

Zivildienst bei MAKS 
Modellprojekt Arbeit mit Kindern von 

Suchtkranken

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

20. April / 20.00 Uhr
im

Post-Jahn-Schwarzwaldblick 
Schwarzwaldstr. 189

Jeden 3. Mittwoch im Monat

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Festgottesdienst St. Johann Freiburg
Ostersonntag, 4. April, 11.00 Uhr

¢Es singt der Chor St. Johann am Sonntag u. a. Motetten von Rut-
ter, Pachelbel, Degott und Heiß. Aus der „Missa dixit Maria“ (H. L. 
Hassler) erklingen Kyrie, Gloria und Agnus Dei. Im Zusammenspiel 
mit einem Bläserensemble und der Orgel beginnt der Gottesdienst 
mit einer festlichen Intrada „Christus vincit“ des belgischen Kom-
ponisten Flor Peeters.
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www.oberwiehre-waldsee.de

• „A l t w i e h r e m e r“ suchen 
ruhige, beziehbare 4-5 Zi-ETW / ca. 
120 qm mit Terrasse o. großem Bal-
kon / Garage - oder 2-Fam. Haus 
zum Kauf. Bevorzugt Oberwiehre  
ab Höhe Seminarstr. / Hirzbergstr.- 
 0761/70 16 36

DI |   6. April | MARA & DAVID
DI | 13. April | OWN BONE
DI | 20. April | BLUE EXERCISE
DI | 27. April | DAS BEET 

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 e.V, 
Schwarzwaldstr. 197
Tel. / Fax 6 96 73 97
www.haus197.de

MO bis DO | 15.00 - 18.00 Uhr
für alle Kinder und Jugendlichen von 
6-18 Jahren geöffnet 

MO | 18.00 - 21.00 Uhr 
Jugendtreff f. Jugendl. von 13-18 J.

MI | 18.00 – 19.00 Uhr 
Mädchengruppe von 10-15 Jahren 

MI | 10 – 12 Uhr 
Eltern- Kind- Spielgruppe f. Eltern

Bauforum 
Turnseestraße 24

jeden ersten FR im Monat | 17.00 bis 
19.00 Uhr  kostenlose Energiesprech-
stunde für Wohngebäude

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung für Frauen durch: Bio-
graphiearbeit, Hilfe in Umbruchzeiten, 
Coaching, Reiki, Organisationshilfe. 
  5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Ganzjahresgartenpf lege 
Neuanlage-Gestaltung. www.rund-
u m - d e n - g a r t e n - f r e i b u rg . d e
 2172692 Mobil 0176-21798563 

Dienstleistungen

Immobilien/Suche

• Wenn der Frühling kommt dann…  
träumen wir wieder von einem Haus 
mit Garten in Waldsee / Wiehre.  
 0178.3433918   

Musikhochschule
Schwarzwaldstr. 141
Tel. 3191554, www.mh-freiburg.de

Wegen der Semesterferien finden bis 
April keine Konzerte statt! 

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

 pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256 

DI | 13. April | 19.30 Uhr
"Ich bin schwanger, was tut mir gut?" 
Ref. A. Heidemann

DI | 20. April | 19.30 Uhr
"Neun Monate und viele Fragen"

MI | 21. April | 19.30 Uhr
"Elternzeit - Elterngeld", wenn sich 

Eltern Zeit für ihr Neugeborenes neh-
men, Ref. E. Zippel

DI | 27. April | 19.30 Uhr
"Rund ums Schwangersein und Ge-
bären" 

WaldHaus
Wonnhaldestraß3 6, Tel. 89647710, 
www.waldhaus-freiburg.de

MO | 5. April | 15 Uhr
Dem Osterhasen auf den Fersen – 
dem Frühling auf der Spur Waldspa-
ziergang Kinder von 6–10 J. 

DI | 6. bis 
FR | 9. April | tägl. 7.30 – 14 Uhr
Willi Wurms Naturforscherwoche 
(Anmeldung)

ZO / Zentrum Oberwiehre
Schwarzwaldstraße

SA | 10. April | 10.00 - 18.00 Uhr
Fahrrad-Markt

…Für alle, die wissen wollen

Günterstalstraße 17  •  79102 Freiburg

☎ 28 85 92  •  www.fwz-freiburg.de

FreiburGer weiterbildunGsZentrum

Frau und technikG
Format Gbr     FwZschulungen an Pc/mac

Nebenverdienst/Suche

• Ich biete Hilfe / Unterstützung  
für alle Arbeiten im Haushalt, Garten- 
u. Grabpflege, beim Einkauf u. sonst. 
Botengängen. Bin Dt. Frührentner aus 
d. Wiehre /45J., handwerklich/gärtne-
risch geschickt, ordentlich, zuverläs-
sig, freundlich u. hilfsbereit. Ich freue 
mich über Ihren Anruf.  3886278

Miete/Suche

• Nette Akad.-Familie mit 2 Mädch.  
(3+5) sucht helle, ruhige Altbau-Whg.,  
4+Zi., 120+qm, Balkon/Terrasse ab  
1. Mai oder später.  0178.3433918  
a l t b a u _ F r e u n d e @ y a h o o . d e

Logos·geschäftspapiere·anzei 
gen·VisitenKarten·fLyer·pLa
Kate·Broschüren·neWsLetter
einLadungen·firmenzeitungen
preisListen·JahresBerichte
festschrift·Vereinszeitungen
WerBemitteL·schuLugsunter 
Lagen·Vom Layout Bis drucK…

W e r B e g r a f i K
i. müLLer-mutter

tel. 07 61.70 16 36
mai l@logo-werbegraf ik .de
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MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungstr.)
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
15.00 Uhr 1 x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kafeestube

MI | 7. April | 15.00 Uhr
Singnachmittag

DO | 8. April | 16.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

MI | 14. April | 18.00 Uhr
Singkreis

DO | 15. April | 16.00 Uhr
Ev. Gottesdienst

SO | 18. April | 15.00 Uhr
Konzert: Salonmusik „Bel ami“

MI | 21. April | 14.00 Uhr
Ausflug

DO | 22. April | 14.30 Uhr 
Tierbegegnungen

Di | 27. April| 18.45 Uhr
Filmvorführung

MI | 28. April | 18.00 Uhr
Singkreis

DO | 29. April | 16.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

Mo | 3. Mai | 14.00 Uhr
Tanz im Mai

DO | 6. Mai | 16.00 Uhr
Ev. Gottesdienst

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestraße 10, 
79117 Freiburg
Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
14.30 Uhr  Skat-Treff
15.00 Uhr  Montagstreff
15.00 Uhr  Cafeteria  bis 17.30 Uhr
MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf
Täglich: 9.00 – 12.00 Uhr Grips

DI | 6. April | 15.00 Uhr
Ausflug: Frühlingsfahrt durch den 
Kaiserstuhl, bitte anmelden.

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 7 11 57 + 7 11 47

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
19.15 Uhr Zen-Meditation / Cella
MI | 19.15 Meditation in der Cella
DO | 18.30 Uhr Rosenkranz
        19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO | 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier der Gemeinde

SA | 3. April | 7.30 Uhr
Trauermette

SO | 4. April
5.30 Uhr Ökum. Osternacht m. d. 
Friedensgemeinde, Friedenskirche 
anschl. Gemeinsames Frühstück 
10.00 Uhr Ökumenische Osterlitur-
gie für Familien

MO | 5. April | 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst z. Ostermontag

SO | 11. April | 11.00 Uhr
Partnerschaftsgottesdienst m. Gäs-
ten aus San Marcos/Peru

MO | 12. April | 19.30 Uhr
Literaturkreis: Antonio Tabucchi,  
Piazza d’Italia

MI | 14. April | 20.00 Uhr
Gesprächsabend: „Wohin geht die 
Kirche?“- Zum Streit um das Zweite 
Vatikanische Konzil. Ref. Prof. Dr. E. 
Schockenhoff

SO | 18. April | 11.00 Uhr
Jugendgottesdienst

DI | 20. April | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgespräch

MI | 21. April | 20.00 Uhr
Fest mit peruanischen Gästen

DI | 27. April | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

SA | 1. Mai | 17.00 Uhr
Abendlob der Kommunionkinder

SO | 2. Mai 
10.00 Uhr Feierliche Kommunion
18.00 Uhr Dankfeier der Kommu-
nionkinder

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 2113-100

MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe o. Spielrunde

MI | 21. April | 14.30 Uhr
Treffen der GEW – Senioren

MO | 26. April | 9.15 Uhr
Frühstück, bitte anmeld. Tel. 32160

DI | 27. April | 15 Uhr
Lesung: Christian Morgenstern, Ref.: 
Ewald Streeb

MO | 3. Mai | 11 Uhr
Yoga

Evang. Friedensgemeinde

Hirzbergstr. 1a, 79102 Freiburg 
Tel. 0761 / 32670

Jeden Freitag | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet z. Mitsingen 

SO | 4. April | 5.30 Uhr
Ökum. Feier der Osternacht m. an-
schl. Frühstück. Pfrn. Niethammer/
Diak. Gottlieb/ökum. Team

MO | 5. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst Pfr. i. R. Zeilinger

SO | 11. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst Präd. Junker

SO | 18. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen Pfrn. Niet-
hammer, Kindergottesdienst

SO | 25. April | 11.00 Uhr
Gesprächsgottesdienst Konfirmand/
innen, Kindergottesdienst

SO | 2. Mai | 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst. Pfrn. Niet-
hammer, Kindergottesdienst

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

Di | 6. April | 15 Uhr
Bingo

Mi | 7. April | 15 Uhr
Kath. Gottesdienst

Do | 8. April | 15 Uhr
Wandertreff, Näheres Tel. 32160

MO | 12. April | 11 Uhr
Yoga 

DI | 13. April | 15 Uhr
Ev. Gottesdienst

MI | 14. April | 14.30 Uhr
Treffen der SPD 60+ Senioren

DO | 15. April | 14.30 Uhr
Treffen der Ver.di – Senioren

DI | 20. April | 15 Uhr
Diavortrag

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de
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¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
Senioren, Sportveranstaltungen, AFB 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 6 80 00 13 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel, Bürgerblatt
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Kinder, Schulen, Bürgerblatt

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Christian Hoestermann - Beisitzer / Tel. 6 96 50 28 / Behinderte, Familien

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünbereiche

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Bauernmarkt

Wilfried Nagel - Beirat / Tel. 6 50 56, Jugend, Schule, Senioren

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 12495177

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

¢V.i.S.d.P.:   Dirk Blens  •  Tel. 0176 96172052 
redaktion@oberwiehre-waldsee.de   

 Termine: Termine@oberwiehre-waldsee.de
Redaktion: Dirk Blens, Sabine Engel, Karl-Ernst Friederich, Heidrun Haag- 
Bingemann, Helmut Thoma. - Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehal-
ten. Die Inhalte der eingesandten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Gesamtredaktion wieder. 
Lektorat: Inge Albiez

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik /  Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36
Fax 70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) + Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

 Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Mai 

REDAKTIONSSCHLUSS:  10. ApRIL
ANZEIgENSCHLUSS:  15. ApRIEL

MI | 7. April | 14.00 Uhr
Seniorenkino

DO | 8. April |14.00 Uhr
Sturzprophylaxe

FR | 9. April | 10.00 Uhr
Singkreis 

SA | 10. April | 15.00 Uhr
Cafe bis 17.30 Uhr geöffnet.

DI | 13. April 
09.30 Uhr Sitztanz
15.00 Uhr Diavortrag

DO | 15. April
09.00 Uhr Gemeinsames Frühstück, 
bitte anmelden
14.00 Uhr Sturzprophylaxe

FR | 16. April | 14.00 Uhr 
Mitmach-Hirnleistungstraining

DI | 20. April 
09.30 Uhr Gesprächskreis 
15.00 Uhr Klavier-Konzert, Pianistin: 
G. Gorodina

MI | 21. April | 15.00 Uhr
Montagstreff: Kegeln i. Laubenhof

DO | 22. April | 14.00 Uhr
Sturzprophylaxe 

SA | 24. April | 15.00 Uhr
Cafe bis 17.30 Uhr geöffnet

DI | 27. April 
09.30 Uhr Sitztanz 
15.00 Uhr Spaziergang 

DO | 29. April | 14.00 Uhr
Sturzprophylaxe

FR | 30. April 
15.00 Uhr Möglichkeit zum Seelsor-
ge-Gespräch 
16.00 Uhr Ökum. Gottesdienst

SA | 1. Mai | 15.00 Uhr
Tanz in den Mai mit „Senioritas“.

DO | 6. Mai | 14.00 Uhr
Sturzprophylaxe

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3,  Tel. 6 96 87 80 

MO bis FR | 8.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege
„Offenes Wohnzimmer“ 
MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
14.00-16.30 Uhr Cafe Begegnungs.
Mo | 10.00 Uhr Englisch 
Di |   
9.00 Uhr Seniorinnengymnast.
15.00 Uhr Handarbeiten 
Do 16.00 Uhr Seniorenstammtisch

DI | 6. April | 16.00 Uhr 
Handarbeitskreis 

MI | 7. April| 16.00 Uhr
Literaturgesprächskreis

FR | 9. April | 15.00 Uhr
Modenverkauf der Firma Lange

DO | 8. April | 15.00 Uhr
Die rollende Bücherei – Bücheraus-
leihe bei Frau Kapoor

MO | 12. April | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

DI | 13. April | 10.00 Uhr
Aquarellmalen

MI | 14. April | 15.15 Uhr
Dia Vortrag

MI | 21. April | 15.00 Uhr
Bingo 

DO | 22. April | 15.00 Uhr
Lesezeit

DI | 27. April | 10.00 Uhr 
Aquarellmalen 

MI | 28. April  | 15.00 Uhr
„Man müsste noch mal 20 sein...“ 
Volksliedersingen

Pfarrgemeinde Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |  09.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier

SA | 3. April | 21.00 Uhr
Osternacht – Beginn Gottesdienst 
am Osterfeuer, Osteragape 

SO | 4. April | 10.00 Uhr
Osterhochamt mit Kirchenchor

MO | 5. April | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit anschl. Os-
tereiersuchen

MI | 14. April 
15.00 Uhr Seniorentreff 
20.00 Uhr Konstituierende Sitzung 
d. neuen Pfarrgemeinderats

SO | 18. April 
10.00 Uhr Festl. Erstkommunion
19.00 Uhr Dankandacht der Erst-
kommunionkinder

Mi | 28. April | 15.00 Uhr
Seniorentreff

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de

SO | 09.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr

SO | 11. April | 18 Uhr 
Festakt zur Einweihung des Kirchen-
neubaus 

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, 79102 Freiburg, 
Tel. 3685-0

FR | 9. April | 17.00 Uhr
„Immer auf Empfang“ - Episoden aus 
dem diplomatischen Dienst, Lesung 
v. H. G. Trapp

DO | 15. April | 19.00 Uhr
Die Arbeit einer psychosozialen Bera-
tungsstelle, Vortrag v. Th. Gilbrich

FR | 16. April | 17.00 Uhr
Klavierabend - Jacob Leuschner spielt 
virtuose Lied- u. Walzertranskriptionen

MI | 21. April | 17.00 Uhr
Bummel durch Oper und Operette, 
Sänger/innen d. Gesangsklassen u. 
Operschule d. Musikhochschule Frei-
burg, Klavier: Prof. Dr. A. Kortel

FR | 23. April | 17.00 Uhr
Familienkonzert mit Kammermusik  
S. Uhde (Violoncello), M. Uhde (Kla-
vier), G. Uhde (Violine), Werke v. J. 
S. Bach, C. Franck, H. Vieuxtemps, 
R. Schumann 

FR | 30. April | 17.00 Uhr
Vortragsabend d. Musikhochschule 
Freiburg, Flötenklasse 

SO | 2. Mai | 16.30 Uhr 
„Der Bettelstudent“, Ensemble „Die 
kleine Operette“

+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 

buergerblatt@logo-werbegrafik.de   |   Tel. 70 16 36

Das Bürgerblatt liegt auch im ZO / Zentrum Oberwiehre aus.



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

¢DIE PREISE: Unter denen, die bis zum 15. April eine richtige 
Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise (der Rechts-
weg ist ausgeschlossen):
• 2 Gutscheine fürs "Schauinsland-Bergwelt-Frühstück" (für je 
2 Personen inkl. Seilbahnfahrt Berg + Tal) im Wert von jeweils 
44,00 e, gespendet von der VAG. Der Bürgerverein bedankt 
sich herzlich!

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢DIE IDEE: Wir testen hier jeden Monat, wie gut Sie – liebe 
Leserin und lieber Leser – sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird je-
weils ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgerver-
eins „versteckt“ ist. Genau genommen sind diese Objekte 
allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos vom öf-
fentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Ge-
bäude) eindringen, um das Gesuchte zu entdecken...

¢DIe SPIeLreGeLN: Schreiben Sie uns, wo genau das abgebil-
dete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
• per e-mail:  termine@oberwiehre-waldsee.de 
• per Post an: H. Haag-Bingemann, Jahnstr. 10, 79117 Freiburg

¢WIr erhOFFeN UNS
mit diesem kleinen Ratespiel einerseits erhöhte Aufmerksamkeit 
der Leserschaft für die kleinen Dinge am Wegesrand bei Ihrem 
Stadtteilspaziergang und schließlich freuen wir uns über neue Mit-
glieder im Bürgerverein.

Ihr BürGerVereIN

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Fotos + Texte: H. Thoma

• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitrags-
freien Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein. Die Gewinner wer-
den benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

ist (…“endlich!“ werden einige sagen…)  
nach Monaten wieder 
mal ein „Bankgeheim-
nis“. Das Besondere ist 
– wie sich unschwer er-
kennen lässt – nicht die 
Sitzgelegenheit selber, 
sondern eher die Lage 
und v.a. die Aussicht 
(bzw. das, was inzwi-
schen noch davon übrig 
geblieben ist). Trotz sei-

Der streng dreinschauende Mann mit der römischen (!!) Ausstrahlung findet 
sich als steinernes Relief am Nebengebäude des „Römerhofs“ – unmittel-
bar an der gleichnamigen Stadtbahn-Haltestelle in der Hansjakobstraße. 
Ob es am Ende gar ein Portrait des großen Cäsar ist, ließ sich bisher nicht 
zweifelsfrei klären… 
Unser Rätsel war scheinbar zu schwer, denn es ist leider keine richtige Lö-
sung eingegangen.

¢Das APRIL-Rätsel

ner attraktiven stadtnahen Lage leidet die Bank keineswegs an 
übergroßer Nachfrage – eher vielleicht sogar an Einsamkeit… 

u	Auflösung des MÄRZ-RÄTSELS


